
Luzerner Tagblatt
und der Kantone

Uri, Schwyz, Unter- und Obwalden und Bug.
Samstag, Vro· 407 den 28. Juli 1860.
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Abonnementspreis: Halbjahrlich franko durch die ganze Schweiz Fr. 83; bei der Expedition des Tagblattes abgeholt Fr 4.

Einrückungsgebühr: Für die gweispaltige Garmondzeile oder deren Raum 10 Ct.; für Wiederholungenpr.Zeile 7 Et.
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Anzeigen. Stenographie
64 nach Stolze's Lehrgebäude.

In dieser eben so sinnigen'als nützlichen Schreib—
kunst wird von nun an wieder Unterricht ertheilt.

Derselbe besteht aus ungefähr 20 Lehrstunden, wo—
don wöchentlich 2—3 gegeben werden.

Ueber die Vortheile der Stenographie, insbeson
dere für den Beamten- und Handelsstand kann nähere

Auskunft eingeholt werden beie
Luzern, 22. Juli 1860. C. Préeinmfl.

Lehrer der Stenographie,
innere Weggisgasse 150, 3. Stock.

 Schülern, welche während der Ferienzeit hier
bleiben, zur besondern Beachtung!
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Gänsemarsch
mit Feuerwerk und Musik auf dem See

bei günstiger Witterung

aufgeführt heute Abend um 9 Uhr.

Versammlungsort! /29 Uhr im Tivoli.

Diejenigen, welche heute Abend mit Schiffen auf
dem See sich besinden, aber dem Zuge nicht einge—
—X sind, werden ersucht sich fern zu halten, indem
bei Nichtbeachtung für allfällig daraus entstehendes
Unglück sich jeder Verantwortlichkeit enthoben erklärt

2634) Das Comite.

26351) Sonntag den 20. Juli 1860

Kilbe in der Löwengrube.
Zu zahlreichem Besuche ladet ein

J J. Weber.

 Theater in Entlebuch. A

Sonntag den 29. Juli 1860

Die Walpurgisnacht
oder

Die Hammerschmiede von St. Gilgen.
Volksschauspiel mit Gesang in 5 Akten, v. Charlotte

BirchPfeiffer.
Anfang Nachmittags 2 Uhr.

26292) Franz Egg, Direktor.

2643] Wer in der Wirthschaft zum „Meienrisli“
letzter Zeit einen seidenen Regenschirm stehen gelassen
hat, mag denselben gegen Ausweis und Vergütung
der Inserationsgebühr wieder zu Handen nehmen.


